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PUBLIKATIONEN UND VORTRÄGE 

Publikationen 

Rezension vom 11.03.2021 zu: Andreas Reckwitz: Subjekt. UTB (Stuttgart) 2021. 4. aktual. u. ergänzte 
Auflage. In: socialnet Rezensionen. 

Zwischen Statuskrise und Autonomiebegehren: Solo-Selbstständigkeit als generationstypische 
Bearbeitung des Wandels von Arbeit und Biografie. In: Österreichische Zeitschrift für Soziologie, Jg. 
44, Heft 4, Dezember 2019, S. 387–406 (zusammen mit Lena Schürmann). 

Rezension vom 27.02.2019 zu: Hans-Peter Müller, Tilman Reitz (Hrsg.): Simmel-Handbuch. Begriffe, 
Hauptwerke, Aktualität. Suhrkamp Verlag (Frankfurt/M) 2018. In: socialnet Rezensionen 

»Die Zeit ist ständig ausgefüllt«: Soloselbständige Lebensführung oder ein Leben im Konjunktiv. 
Berliner Journal für Soziologie, Heft 3/2018. 

Nur vorübergehend. Die documenta-Stadt zwischen Selbstverlust und Selbstfindung. In: Kunst und 
Kirche 4/2017, S. 19–26 (zus. mit Peter Schüz). 

Privates Vorsorgeverhalten: Abgrenzungspraktik und Privileg der Mittelschichten? In: Stephan 
Lessenich (Hg.) 2017: Geschlossene Gesellschaften. Verhandlungen des 38. Kongresses der 
Deutschen Gesellschaft für Soziologie in Bamberg 2016. 

Biographische Orientierung zwischen Gegenwehr und Begrenzung. In: Stephan Lessenich (Hg.) 2017: 
Geschlossene Gesellschaften. Verhandlungen des 38. Kongresses der Deutschen Gesellschaft für 
Soziologie in Bamberg 2016.  

Solo-Selbstständige im Spannungsfeld von Kooperation und Konkurrenz. In: Arbeits- und 
Industriesoziologische Studien (AIS), Jg. 9, Heft 2, September 2016, S. 22-38. 

Zwischen Zeitsouveränität und Zeitpanik: Zum Lebensrhythmus der Solo-Selbstständigen. Konstanz: 
UVK 2016.  

Solo-Selbstständigkeit zwischen Sicherheitsdefizit und Standardisierungsaversion. „Aber ich lebʼ 
lieber mit dieser Unsicherheit als mit dieser Sicherheit“. In: Claudia Gather et al. (2014): Die Vielfalt 
der Selbständigkeit. Sozialwissenschaftliche Beiträge zu einer Erwerbsform im Wandel. edition sigma, 
Berlin, S. 213-229. 

Zeitautonomie und Kontrollverlust. Belastende Arbeit, erschöpfte Subjekte? In: Susanna Brogi et al. 
(2013): Repräsentation von Arbeit. Transdisziplinäre Analysen und künstlerische Produktionen. 
Transcript Verlag, Bielefeld, S. 213-229. (zus. Mit Yannick Kalff). 

Tod und Beschleunigung. Soziologische Impulse zum Zeitbegriff am Beispiel der gegenwärtigen 
Bestattungskultur in Kolumbarien, in: Kunst und Kirche 3/2011, 18-23 (zus. mit Peter Schüz). 

 

Vorträge 

Soziologische Betrachtungen zu akademischen Berufen und Familie. Vortrag auf der Tagung „Kinder-, 
Familien- und Berufsbilder. Zur Verbindung von Privatem und Beruflichem in der akademischen 
Laufbahn“ der Ludwig-Maximilians-Universität München am 20.11.2020. 
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System und Vertrauen. Generationsperspektiven auf Sicherheitspraxen und Sicherheitsparadoxien im 
Wohlfahrtsstaat. Vortrag im Kolloquium „Biographieforschung und Kulturanalyse“ von Ursula 
Apitzsch und Lena Inowlocki an der Goethe-Universität Frankfurt am Main am 16.05.2019. 

(Solo-)Selbstständigkeit als spezifischer Modus biographischer Selbstgestaltung. Vortrag auf der 
Frühjahrestagung des Arbeitskreises „Die Arbeit der Selbstständigen“ am 22.03.2018 (zusammen mit 
Lena Schürmann). 

Biographische Orientierung zwischen politischer Gegenwehr und Begrenzung. Vortrag auf dem DGS-
Kongress 2016 in Bamberg in der Sektion Biographieforschung „Partizipationsmöglichkeiten und -
begrenzungen in biographischer Perspektive“ am 29.09.2016 

Das private Vorsorgeverhalten als Abgrenzungspraktik der Mittelschichten? Vortrag auf dem DGS-
Kongress 2016 in Bamberg in der Ad-hoc-Gruppe „Legitime Ungleichheiten? Wertorientierungen und 
Abgrenzungspraktiken der Mittelschichten“ am 28.09.2016 

„Solo-Selbstständigkeit und »der Markt«: Zwischen Marktanpassung, Marktambivalenz und 
Solidarität“. Vortrag auf der Frühjahrstagung der Sektion „Arbeits- und Industriesoziologie“ und des 
Arbeitskreises „Die Arbeit der Selbstständigen“ am 28.04.2106 in München. 

„Negative Erfahrung in lohnabhängiger Beschäftigung als »Push-Faktor« der Selbstständigkeit?“ 
Vortrag auf dem Workshop "Unternehmerische Akteure im Spannungsfeld zwischen 
gesellschaftlichen Kontexten und konkreten Techniken" des Arbeitskreises "Die Arbeit der 
Selbstständigen" am 03-04. Dezember 2015 an der Universität Mannheim. 

„Zwischen Marktanpassung, Teilhabe und Identitätsarbeit – Erwerbsbiographische Perspektiven von 
Selbstständigen“ (zus. mit Lena Schürmann). Einführungsvortrag auf der Frühjahrestagung des 
Arbeitskreises „Die Arbeit der Selbstständigen“, HWR Berlin, 20/21. März 2015. 

„Solo-Selbstständigkeit: Ein Leben im Konjunktiv“. Vortrag auf der Frühjahrestagung des 
Arbeitskreises „Die Arbeit der Selbstständigen“, HWR Berlin, 20/21. März 2015. 

„Zwischen Zeitautonomie und Kontrollverlust: Zeit und Arbeit, eine neue »Pathologie des Ideals«?“ 
(zus. mit Yannick Kalff). Vortrag auf der zehnte internationale und interdisziplinären 
Graduiertenkonferenz ("Re-)Präsentationen der Arbeitswelt" an der Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg.12/13. November 2011.  

„Krise der persönlichen Behauptung oder die Prekarisierung der Existenz?“ Vortrag im Workshop mit 
Prof. Dr. Alain Ehrenberg auf der Summer School „Schillernde Zeiten“ des Promotionskollegs 
„Zeitstrukturen des Sozialen“ der FSU Jena,05/08 Oktober 2011. 

„Zum Zusammenhang von Leistung, Wettbewerb und Autonomie oder: »Ich kann nie aufhören, neu 
anzufangen«". Vortrag im Workshop mit Prof. Dr. Sighard Neckel auf der Summer School „Schillernde 
Zeiten“ des Promotionskollegs „Zeitstrukturen des Sozialen“ der FSU Jena,05/08 Oktober 2011. 

 

SPRECHDTUNDE 

Bitte schreiben Sie mir eine E-Mail zur Vereinbarung von Zoom- oder Telefonsprechstunden. Die 
Beratung findet vorerst digital statt, je nach Entwicklung der pandemischen Lage kann sie im Verlauf 
des WS 2021/22 auch wieder live stattfinden. 

 


